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Die Lage der Töne
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Die Tonart C-Dur und ihre Grundposition
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  Das eingestrichene c  c' 

Die erste Note im Violinschlüssel wird vorgestellt: Das c'
Es gibt vor jeder Zweier-Gruppe der schwarzen Tasten ein c.
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• Das c' wird auch mittleres c genannt, da es in der Mitte der Klaviertastatur 
zu finden ist.

• Der Ton c' befindet sich vor den beiden schwarzen Tasten. 
• Er wird zunächst mit dem rechten Daumen gespielt. Der Daumen hat den  

Fingersatz 1.
• Die Note c' sitzt auf einer Hilfslinie. 
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Hier kannst du in den leeren Takten selbst ein c' als Ganze Note schreiben. In Takt 
3 kannst du die Note c‘ nachzeichnen und dann in Takt 4 alleine probieren. Zeichne 
zunächst die Hilfslinie und danach den Notenkopf. Wenn eine Hand nicht spielen soll, 
dann macht sie Pause. In diesem Fall sind es Ganze Pausen. Die Ganzen Pausen 
werden unter die 4. Notenlinie geschrieben.

02  

03
 Übung 

In Takt 1 wird eine Ganze Note gespielt, in Takt 2 sind es 2 Halbe Noten, in Takt 3 
werden 4 Viertelnoten gespielt und im Schlusstakt wieder 1 Ganze Note. Spiele das 
c' und zähle dazu.

  Zähle: 1 2 3 4 1 2 3 4 1 2 3 4 1 2 3 4

 Das kleine c  c 

Die erste Note die du im Bassschlüssel kennenlernst, ist das kleine c.
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• Der Ton c ist ebenfalls vor den beiden schwarzen Tasten zu finden.
• Das c befindet sich im Verhältnis zum mittleren c' 8 Töne tiefer. 
• Der Ton wird mit dem kleinen Finger der linken Hand und dem Fingersatz 5 

gespielt.
• Die Note c sitzt im 2. Zwischenraum der Notenlinien. 
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Zwischen dem Violinschlüssel und dem Bassschlüssel kannst du mit den Zahlen von 
1 bis 4 sehen, wie die Noten gezählt werden sollen. Wenn man erst einmal fühlt, wie 
lange Ganze-, Halbe- und Viertelnoten zu spielen sind, dann ist das Zählen nicht mehr 
ganz so wichtig, wie zu Beginn.

07  

  Zähle: 1 2 3 4 1 2 3 4 1 2 3 4 1 2 3 4

Nachdem wir Ganze Noten und Halbe Noten gespielt haben, sind nun die Viertelnoten 
an der Reihe. Spiele in jedem Takt die 4 Viertelnoten und zähle dazu von 1 bis 4. Das 
ist einfach, man zählt von 1 bis 4 und schlägt bei jeder Zahl die Taste an.

08  

09 Die Hände spielen innerhalb der Takte abwechselnd Halbe Noten und Vier-
telnoten.

Spielt die eine Hand, dann hat die andere Hand Pause. Halbe Pausen sehen der Ganzen 
Pause ähnlich, aber sie werden auf die mittlere Notenlinie gesetzt.
Im 3. und 4. Takt werden abwechselnd Viertelnoten gespielt. Spielt die eine Hand ein 
Viertel, dann hat die andere Hand Pause. Die Viertelpausen sind an sich unübersehbar.
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  Das eingestrichene d  d'

Die 2. Note im Violinschlüssel ist das d'.

d'
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• Alle Töne mit dem Buchstaben d sind zwischen den beiden schwarzen Tasten 
zu finden.

• Der Ton d' ist zwischen den beiden schwarzen Tasten der Zweier-Gruppe zu 
sehen.

• Das d' wird vom 2. Finger der rechten Hand, dem Zeigefinger gespielt.
• Die Note d' ist unter die 1. Notenlinie gesetzt. 

Zeichne eine Ganze Note mit dem d' und 4 Viertelnoten. Bei den Viertelnoten wird 
zunächst der Notenkopf gesetzt und danach wird ein Notenhals hinzugefügt. Der 
Notenhals wird als kleiner Strich hinter den Notenkopf gezeichnet. Dabei zeigt der 
Notenhals nach oben.
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 Das kleine d  d 

Die linke Hand spielt im Bassschlüssel das kleine d.
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• Wie alle Töne mit dem Namen d befindet sich das d zwischen den beiden 
schwarzen Tasten.

• Das d wird mit dem 4. Finger, dem Ringfinger gespielt.
• Die Note d sitzt auf der mittleren der 5 Notenlinien. Das solltest du dir zur 

Orientierung gut merken!
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Spiele mit den Tönen c', d' und e'

16 In der nächsten kleinen Übung werden mit der rechten Hand die Noten c', 
d' und e' gespielt. 

Spiele mit den Tönen c, d und e
17

Jetzt spielt die linke Hand die gleiche Übung mit den Noten c, d und e.

Nachdem jede Hand die Noten einzeln gespielt hat, folgt nun eine Übung in der sich 
die Hände abwechseln und dann zusammen spielen.

18

 Meine Katze 
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23 In der letzten Übung wird zunächst wieder einzeln und dann beidhändig 
gespielt. Spiele mit c', d', e' und f' und c, d, e, f. 

  Das eingestrichene g  g' 

Wir lernen nun die 5. Note im Violinschlüssel kennen.
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• Das g' wird mit dem kleinen Finger der rechten Hand gespielt. Der kleine Finger 
der rechten Hand hat den Fingersatz 5.

• Das g' sitzt auf der 2. Notenlinie des Violinschlüssels.

Der Violinschlüssel hat auch den Namen G-Schlüssel, denn der Violinschlüssel beginnt 
auf der 2. Notenlinie und legt damit fest, dass auf dieser Notenlinie ein g sein soll.

24 Trage in Takt 3 wieder eine Ganze Note und in Takt 4 dann Viertelnoten mit 
dem g' ein. 
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34  Die Nacht 

Im nächsten Stück wird im Bassschlüssel auch noch das kleine d gespielt.

35  Der Morgen 
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36  Das Flugzeug 

  Die Wiederholungszeichen   

Ein Stück wird noch einmal von Anfang an wiederholt, wenn vor einem Doppelstrich 
zwei Punkte zu sehen sind.





Wenn nur ein Teil des Stücks wiederholt werden soll, steht am Anfang des zu  
wiederholenden Teils ebenfalls ein Wiederholungszeichen.

37  Übung mit dem Wiederholungszeichen 
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Das Lied Hänsel und Gretel kennst du vielleicht schon. Übe zunächst die Melodie und 
die Begleitung einzeln und danach beidhändig. Achte auf die Pausen.

43  Hänsel und Gretel 

 2. Huhu, da schaut eine alte Hexe raus.
  Sie lockt die Kinder ins Pfefferkuchenhaus.
  Sie stellte sich gar freundlich, o Hänsel, welche Not, 
  ihn wollt sie braten, im Ofen braun wie Brot.

 3. Doch als die Hexe zum Ofen schaut hinein,
  ward sie gestoßen von Hans und Gretelein.
  Die Hexe muss nun braten, die Kinder geh'n nach Haus. 
  Nun ist das Märchen von Hans und Gretel aus.
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Achte darauf, dass du mit der rechten Hand das jeweils 3. Viertel im Takt nicht zu 
lange aushältst und damit den Takt zu einem 4/4-Takt verlängerst. Das kann nämlich 
durch das Nachdenken, welche Töne im nächsten Takt gemeinsam anzuschlagen sind, 
leicht geschehen.

Das erste Stück Im Dreivierteltakt ist sehr einfach geschrieben, damit du leicht mit-
zählen kannst.

50  Mein kleiner Flitzer 

Spiele das folgende Lied leise ().
51  Piano 
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Dieses bekannte Lied ist im Dreivierteltakt geschrieben. Achte auf die Viertelpausen 
und auf die richtige Notenlänge der Halben und punktierten Halben Noten.

52  Kuckuck  
Text: H. Hoffmann von Fallersleben

 2.  
 Kuckuck, Kuckuck, lässt nicht sein Schrein. 
Komm in die Felder, Wiesen und Wälder, 
Frühling, Frühling, stelle dich ein!

 3.  
 Kuckuck, Kuckuck, trefflicher Held! 
 Was du gesungen, ist dir gelungen 
 Winter, Winter räumet das Feld!
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Am Ende des nächsten Liedes ist zum ersten Mal ein Haltebogen zu beachten. Im 
letzten Takt soll das c' nicht mehr angeschlagen, sondern nur ausgehalten werden. 
Der Ton c' hat dann eine Länge von 2 mal 3 Vierteln und ist deshalb 6 Viertel lang.
Die linke Hand spielt zur Begleitung die beiden Zweiklänge auf die Zählzeiten 2 und 
3. Es wird also bis auf den Schlusstakt immer in dieser Abfolge gespielt: 
rechte Hand (aushalten) – linke Hand – linke Hand.

58  Mein erster Walzer 
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Jetzt kommt ein wichtiges Element der Musik hinzu:  die Akkorde. Zunächst lernst du 
den relativ leichten C-Dur-Akkord.

 Der C-Dur-Akkord 
74 Spielt man mindestens 3 Töne gleichzeitig, dann spricht man von einem 

Akkord. Der C-Dur-Grundakkord besteht aus den Tönen c, e und g.

C-Dur
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Damit man Stücke sinnvoll mit Akkorden begleiten kann, braucht man mindestens 2 
Akkorde, deshalb lernen wir nun einen weiteren Akkord.

 Der G7-Akkord 
• Der Daumen  bleibt auf dem g.
• Der Zeigefinger  spielt das f.
• Der kleine Finger  spielt das h.  
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G7

75 Wenn man von einem Akkord zu einem anderen Akkord wechselt, bezeich-
net man dies als Akkordwechsel.











48 artist ahead

 Die punktierte Viertelnote  

Steht hinter einer Note ein Punkt, wird die Note um die Hälfte ihres Notenwertes 
verlängert. Bei der halben Note wird durch den Punkt die Hälfte ihrer Notenlänge 
hinzugefügt, also 1 Viertel. Damit wird die Note zu einer Dreiviertelnote.
Ebenso wird bei einer Viertelnote mit nachfolgendem Punkt die Hälfte des Viertels, 
also 1 Achtel, hinzugefügt. Sie wird damit zur punktierten Viertelnote, die dann die 
Länge von drei Achteln hat.

80

Zähle: 1 u 2 u 3 u 4 u 1 u 2 u 3 u 4 u 1 u 2 u 3 u 4 u 1 u 2 u 3 u 4 u

In der berühmten Melodie von L. v. Beethoven werden auch punktierte Achtelnoten 
gespielt. Wenn du die Melodie schon einmal gehört hast, dann sollte dir das Spielen 
der punktierten Viertel nicht schwer fallen, aber zur Sicherheit kann das Mitzählen 
helfen.

81
 An die Freude 
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Im Lied Alle meine Entchen wird der neue Ton, das eingestrichene a' gespielt. Dabei 
braucht man in Takt 2 den Fingerwechsel auf der selben Taste.  
Zunächst wird das g' mit dem 5. Finger gespielt, danach wird das gleiche g' mit dem 
4. Finger gespielt. Dadurch gelangt der 5. Finger zum Ton a'.
In Takt 7 wird dann das f' zunächst mit dem 3. Finger, danach mit dem 4. Finger ge-
spielt. Auf diese Weise gelangt man zurück in die C-Dur-Grundposition.
 

86
 Alle meine Entchen 

87
 Spiele mit dem neuen Ton a' 
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97
 Übung mit dem kleinen a 

In dieser Übung spielt die linke Hand zunächst das c mit einem g und danach ein c 
mit dem neuen Ton a. Der 5. Finger spielt dabei immer das c, während der Daumen 
abwechselnd die Töne g und a spielt.

Im Stück Der Regenbogen wird der neue Ton a gespielt.
98

 Der Regenbogen 
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